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Das Sinfonische Orchester Arbon unter der  
Leitung von Leo Gschwend nimmt Sie mit auf 
einen Streifzug durch 200 Jahre Schweizer 
Volksmusik. In Verbindung mit klassischer Musik 
ist unsere «Sinfonische Stobete» ein klangliches 
Überraschungspaket. Die Fusion der beiden 
Genres schmeichelt dem Gemüt und den Ohren 
gleichermassen. In der Suite «Swiss Roots»  
arrangierte Florian Walser Volkslieder für das 
Tonhalle-Orchester Zürich. Bekannte Melodien 
wie «Luegid vo Berg und Tal» wechseln sich  
ab mit Entdeckungen, so zum Beispiel mit dem  
«Stockeflue» von Markus Flückiger. Extra für 
dieses Konzert arrangierte Roland Küng einige 
seiner Kompositionen für die Geschwister Küng 
und das Sinfonische Orchester Arbon. Mit der  
Uraufführung seines Stücks «Von Appenzell  
nach Arbon», welches er im Auftrag unseres  
Orchesters komponierte, wird das Konzert er- 
öffnet. Es entstand eine musikalische Velotour  
mit vielen Haltestellen – inklusive Hochzeit in  
Haslen und Panne unterwegs. Wir wünschen 
einen lüpfigen Abend.

Sa, 17. Febr. 2024, 19.30 Uhr
Aula Gringel, Appenzell

So, 18. Febr. 2024,
15.00 Uhr / 19.00 Uhr
Kulturzentrum Presswerk, Arbon 

Programm: 
Roland Küng: «Von Appenzell 
nach Arbon» (Uraufführung)
Roland Küng: Arrangements für 
Geschwister Küng und Orchester
Florian Walser: «Swiss Roots» 
Suite für Sinfonieorchester & Chor

Solisten: Geschwister Küng
Clarigna Küng: Violine
Philomena Schumacher: Violine
Matthieu Gutbub: Cello
Peter Kosak: Kontrabass
Roland Küng: Hackbrett

Leitung: Leo Gschwend

Konzertpreise: Fr. 40.–
Fr. 20.– (bis 18 Jahre / Caritas Kulturlegi)

Abendkasse: eine Stunde  
vor Konzertbeginn

Vorverkauf: ab 11. Dez. 2023 
www.orchesterarbon.ch
oder telefonisch /  
WhatsApp: 078 208 86 25
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Das Sinfonische Orchester Arbon unter der  
Leitung von Leo Gschwend nimmt Sie mit auf 
einen Streifzug durch 200 Jahre Schweizer 
Volksmusik. In Verbindung mit klassischer Musik 
ist unsere «Sinfonische Stobete» ein klangliches 
Überraschungspaket. Die Fusion der beiden 
Genres schmeichelt dem Gemüt und den Ohren 
gleichermassen. In der Suite «Swiss Roots»  
arrangierte Florian Walser Volkslieder für das 
Tonhalle-Orchester Zürich. Bekannte Melodien 
wie «Luegid vo Berg und Tal» wechseln sich  
ab mit Entdeckungen, so zum Beispiel mit dem  
«Stockeflue» von Markus Flückiger. Extra für 
dieses Konzert arrangierte Roland Küng einige 
seiner Kompositionen für die Geschwister Küng 
und das Sinfonische Orchester Arbon. Mit der  
Uraufführung seines Stücks «Von Appenzell  
nach Arbon», welches er im Auftrag unseres  
Orchesters komponierte, wird das Konzert er- 
öffnet. Es entstand eine musikalische Velotour  
mit vielen Haltestellen – inklusive Hochzeit in  
Haslen und Panne unterwegs. Wir wünschen 
einen lüpfigen Abend.

Sa, 17. Febr. 2024, 19.30 Uhr
Aula Gringel, Appenzell

So, 18. Febr. 2024,
15.00 Uhr / 19.00 Uhr
Kulturzentrum Presswerk, Arbon 

Programm: 
Roland Küng: «Von Appenzell 
nach Arbon» (Uraufführung)
Roland Küng: Arrangements für 
Geschwister Küng und Orchester
Florian Walser: «Swiss Roots» 
Suite für Sinfonieorchester & Chor

Solisten: Geschwister Küng
Clarigna Küng: Violine
Philomena Schumacher: Violine
Matthieu Gutbub: Cello
Peter Kosak: Kontrabass
Roland Küng: Hackbrett

Leitung: Leo Gschwend

Konzertpreise: Fr. 40.–
Fr. 20.– (bis 18 Jahre / Caritas Kulturlegi)

Abendkasse: eine Stunde  
vor Konzertbeginn

Vorverkauf: ab 11. Dez. 2023 
www.orchesterarbon.ch
oder telefonisch /  
WhatsApp: 078 208 86 25

Sinfonische Stobete

Das Sinfonische Orchester Arbon unter der 
Leitung von Leo Gschwend nimmt Sie mit auf 
einen Streifzug durch 200 Jahre Schweizer 
Volksmusik. In Verbindung mit klassischer Musik 
ist unsere «Sinfonische Stobete» ein klangliches 
Überraschungspaket. Die Fusion der beiden 
Genres schmeichelt dem Gemüt und den Ohren 
gleichermassen. In der Suite «Swiss Roots» 
arrangierte Florian Walser Volkslieder für das 
Tonhalle-Orchester Zürich. Bekannte Melodien 
wie «Luegid vo Berg und Tal» wechseln sich 
ab mit Entdeckungen, so zum Beispiel mit dem 
«Stockeflue» von Markus Flückiger. Extra für 
dieses Konzert arrangierte Roland Küng einige 
seiner Kompositionen für die Geschwister Küng 
und das Sinfonische Orchester Arbon. Mit  
der Aufführung seines Stücks «Von Appenzell 
nach Arbon», welches er im Auftrag unseres 
Orchesters komponierte, wird das Konzert  
eröffnet. Es entstand eine musikalische Velo-
tour mit vielen Haltestellen – inklusive Hochzeit 
in Haslen und Panne unterwegs. Wir wünschen 
einen lüpfigen Abend.

So, 2. Nov. 2025, 16.00 Uhr
Tonhalle St. Gallen
 
Programm:
Roland Küng: «Von Appenzell  
nach Arbon»
Roland Küng: Arrangements für 
Geschwister Küng und Orchester
Florian Walser: «Swiss Roots» 
Suite für Sinfonieorchester & Chor

Solisten: Geschwister Küng
Clarigna Küng: Violine
Fabienne Früh: Violine
Matthieu Gutbub: Cello
Heike Schäfer: Kontrabass
Roland Küng: Hackbrett

Leitung: Leo Gschwend

Konzertpreise: 
Fr. 50.– / Fr. 40.– / Fr. 30.–

Abendkasse: eine Stunde vor 
Konzertbeginn

Vorverkauf: ab 1. Sept. 2025 
www.orchesterarbon.ch
oder telefonisch /  
WhatsApp: 078 208 86 25


